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Das Heiko Fischer Quartett vertritt Hamburg bei der Bundesbegegnung Jugend jazzt   
Die Bigbands der Sankt-Ansgar-Schule begeistern Jury und Publikum 
 
Der 5. Landeswettbewerb JUGEND JAZZT ging am Wochenende erfolgreich zu Ende. 
Über 600 junge Musikerinnen und Musiker aus Hamburg – so viele wie noch nie zuvor – 
nahmen am vergangenen Wochenende (25./26. November 2006) mit großem Erfolg am 
Landeswettbewerb JUGEND JAZZT teil. 
 
In der Kategorie Bigbands wurde die SAS Altschüler Bigband der Sankt-Ansgar-Schule 
unter der Leitung von Raimund Joppich für ihre Teilnahme „mit hervorragendem Erfolg“ mit 
einem 1. Preis ausgezeichnet. In der mittleren Altersgruppe gewann der Jazzchor JU_JA 
unter der Leitung von Dirk Bleese den ersten Preis. In der jüngsten Altersgruppe wiederum 
die Sankt-Ansgar-Schule mit Ihrer SAS Junior Bigband. 
 
Für ihre Leistung „mit hervorragendem Erfolg“ in der Kategorie Ensembles wurde dem 
Heiko Fischer Quartett ein 1. Preis zuerkannt. Die vier Musiker Heiko Fischer (Gitarre), 
Claas Abert (Pno), Daniel Stritzke (Bass) und Jan Ole Jönsson (Schlagzeug) werden 
Hamburg bei der Bundesbegegnung JUGEND JAZZT 2007 in Halle/Saale vertreten. Die 
vollständige Ergebnisliste finden Sie auf der Website www.landesmusikrat-hamburg.de. 
 
Zum ersten Mal wurde auch ein besonderer Preis von Trompeter und Jury-Mitglied BOB 
LANESE vergeben. Die SAS Bigband und die SAS Junior Bigband der Sankt-Ansgar-
Schule erhalten ein spezielles Bandcoaching unter seiner Leitung. 
 
Die beiden Wettbewerbstage zogen viele Jazzinteressierte aus Hamburg und Umgebung 
an. Am Samstagabend gab die Band LATIN SAMPLING ein mitreißendes Konzert im 
Rahmen des Wettbewerbes. LATIN SAMPLING hat bereits sehr erfolgreich an der 
vergangenen Bundesbegegnung JUGEND JAZZT teilgenommen. 
 
Unter großem Applaus wurden am Sonntagabend die Ergebnisse bekannt gegeben und 
die Urkunden überreicht. Ein Konzert des LandesJugendJazzOrchesters JAZZESSENCE 
hat die Veranstaltung eingerahmt. 
 
Der Wettbewerb wurde organisiert vom Landesausschuss JUGEND JAZZT des 
Landesmusikrats Hamburg in Zusammenarbeit mit der Staatlichen Jugendmusikschule, der 
Jazzredaktion des NDR, dem Jazzbüro e.V. und dem Verein JazzHaus Hamburg; gefördert 
von der Behörde für Bildung und Sport. 
 
Ein erstes Preisträgerkonzert findet am 12. Januar 2007 um 20 Uhr im Jazzclub Stellwerk 
in Hamburg-Harburg statt, sowie im  April 2007 das Preisträgerkonzert mit der NDR 
Bigband.   
 
In der Jury waren (in alphabetischer Reihenfolge): Rolf Albrich, Regina Ebinal, Fiete 
Felsch, Arnd Geise, Dan Gottshall, Edgard Herzog, Bob Lanese, Horst Liebenau und  
Derek Scherzer; die Jury-Vorsitze führten Thomas Arp und Jürgen Kreffter. 
 
Pressefotos erhalten Sie nach Anfrage unter: info@landesmusikrat-hamburg.de  
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für nähere Informationen:  

Landesmusikrat Hamburg 
Mittelweg 42   
20148 Hamburg  

Ansprechpartner: 

Patricia Gläfcke - Geschäftsführerin 
E-Mail info@landesmusikrat-hamburg.de 
Tel 040 / 645 20 69,   Fax 040 / 645 26 58 

  
 
Der Landesmusikrat Hamburg ist der Dachverband aller in der Freien und Hansestadt Hamburg am Musikleben 
beteiligten Fachverbände, Institutionen und Persönlichkeiten im Bereich der Laienmusik und der Professionellen 
Musik. Das Präsidium besteht aus Wolfhagen Sobirey (Präsident), Prof. Dr. Reinhard Flender (Vizepräsident), Prof. 
Walter Gehlert (2. Vizepräsident); Alenka Barber-Kersovan, Steph Klinkenborg, Markus Menke und Eberhard Müller-
Arp (Beisitzer). 
Der Landesmusikrat vertritt die kulturpolitischen Interessen seiner Mitglieder, berät die politischen Entscheidungsträger 
in Angelegenheiten der Musik, veranstaltet Wettbewerbe (Deutscher Chor- und Orchesterwettbewerb, „Jugend jazzt“), 
bietet seinen Mitgliedern Serviceleistungen, fördert die zeitgenössische Musik durch besondere Projekte wie die "Reise 
in die Musik des 21. Jahrhunderts" und fördert den Jazznachwuchs durch „Jazzessence – Das 
LandesJugendJazzOrchester Hamburg“. 


